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Lichtblick Lili
«Frauenhasserin!» lese 
ich in einem Mail. Oha. 
Da hat mich wer miss-
verstanden. Ich hasse 
Frauen nicht. Wieso 
auch? Schliesslich bin 
ich ja selber mit Brüsten 
ausgestattet. Nur habe 
ich leider schon viele 
mühsame Erfahrungen 
mit Frauen gemacht. 
Aber dann kam Lili, 
 meine beste Freundin. 
Mein Lichtblick im dunk-
len Zickenwald. Lili ge-
wann mein Herz, als wir 
beim ersten Tre#en – 
 einem Blinddate wohl-
gemerkt – bereits über 
Scheidenfürze und 
Spermageruch lach-
ten. Lili läuft mit mir bei 
Platzregen barfuss in der 
Bahnhofstrasse und lacht 
über verschmierte Mas-
cara, anstatt zum Hand-
spiegel zu greifen. Mit ihr 
stehe ich drei Stunden im 
Stau vorm Gotthard und 

anstatt rumzumeckern, 
turnen wir herum und 
vertreiben uns die Zeit 
mit dem Fotografieren 
unserer Füsse. Sie 
nimmt mir nie das 
Weinglas weg, nur weil 
ich im Restaurant 
 lauthals Céline Dions 
«Think Twice» trälle-
re. Lili ist Frau genug, 
auch auswärts alleine auf 
die Toilette zu gehen. 
Keine Geschichte ist ihr 
zu peinlich, um sie mir 
zu erzählen. Nie würde 
sie ihren Freund Schatzi-
putzi nennen und sich 
von ihm die Handtasche 
tragen lassen. Bei ihr 
kriegt man Humor 
anstatt immer perfekt 
gezupfte Augenbrauen. 
Sie beherrscht Selbstiro-
nie anstatt Contenance. 
Lili macht es Spass, sich 
zu mögen. Und das 
macht sie zu meiner Hel-
din. sara.stutz@ringier.ch

Anzeige

Verboten Wer im 
Appenzell nackt 
wandert, ist – noch – 
nicht willkommen.

Ein Weg nur für 

Nackte

sarah.kuhni 
@ringier.ch

A ppenzeller wollen kei-
ne Blüttler – und ma-

chen damit Nudisten sauer. 
Doch auch die Ausserrho-
der Jungfreisinnigen nervt 
das Nacktwanderverbot im 
Appenzell – sie fordern ei-
nen Nacktwanderweg.

«Wir sind der Meinung, 
dass Nacktwandern zu den 
menschlichen Freiheiten 
gehört», schreiben sie in  
einer Mitteilung. Dieses 
Recht aufzuheben, sei pro-
blematisch. Ein Nacktwan-
derweg würde die Gemüter 
beruhigen – vermuten die 
Jungfreisinnigen. «Es könn-

te sogar eine neue Touris-
tenattraktion entstehen.

Närrische Idee
Die Idee stammt ursprüng-
lich von der Appenzeller 
Narrengemeinde. Und ohne 
närrisch zu sein, finden die 
Politiker «den Vorschlag 
prüfenswert». l

PROTEST→ Appenzeller verbieten Nudisten das 
Nacktwandern. Die Lösung: Ein Nacktwanderweg.
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